
  

  
  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 5.1.1 Antrag der CDU-Fraktion zur Erhöhung des städtischen Zuschusses 

für die Stiftung Händel-Haus im Wirtschaftsjahr 2022 
Vorlage: VII/2021/03041 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:     vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Zuschuss der Stadt Halle (Saale) zur Stiftung Händel-Haus wird im Jahr 2022 um 50T€ 
auf insgesamt 1.978.000 € erhöht. 
 
 

 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin 
 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 5.2 Änderung des Baubeschlusses zur Sanierung des Gesamtkomplexes 

Lyonel-Feininger-Gymnasium, Bauabschnitte 2 und 3 
Vorlage: VII/2021/02681 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 

1. Der Stadtrat beschließt die Änderung des Baubeschlusses vom 28.03.2018 
(VI/2017/03645) zur Sanierung des Gesamtkomplexes Lyonel-Feininger-
Gymnasium mit einem erhöhten Kostenrahmen. 

 

2. Der Stadtrat beschließt eine überplanmäßige Verpflichtungsermächtigung 
(VE) für das Haushaltsjahr 2021 im Finanzhaushalt für folgende 
Investitionsmaßnahme: 

 
 

PSP-Element 8.21701018.700 Projekt: Lyonel-Feininger-Gymnasium (HHPL Seiten 
1072, 1295, 1317) 
 
Finanzpositionsgruppe 785* Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 986.500 
EUR. 
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgender Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.21101048.700 Projekt: Grundschule Am Kirchteich (mit Digitalpakt) 
(HHPL Seiten 1019, 1297, 1316) 
 
Finanzpositionsgruppe 785* Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 986.500 
EUR 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 5.3 Genehmigung von außerplanmäßigen Auszahlungen im 

Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2021 im FB Mobilität 
Vorlage: VII/2021/03235 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
beschließt die außerplanmäßigen Auszahlungen für das Haushaltsjahr 2021 im 
Finanzhaushalt für folgende Investitionsmaßnahmen:  
 
 

1. PSP-Element 8.54101175.700 Radweg Veszpremer Str./ Schleife Südstadt  
Folgemaßnahme Stadtbahnprogramm 
Finanzpositionsgruppe 7815* Auszahlungen für Zuschüsse für Investitionsförder- 
maßnahmen an verbundene Unternehmen in Höhe von 182.900 EUR. 

 
 

2. PSP-Element 8.54101176.700 Radweg Steintor  
Folgemaßnahme Stadtbahnprogramm 
Finanzpositionsgruppe 7815* Auszahlungen für Zuschüsse für Investitionsförder- 
maßnahmen an verbundene Unternehmen in Höhe von 113.500 EUR. 

 
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgender Finanzstelle: 
 
 
PSP-Element 8.54101143.700 Delitzscher Str./ Reideburg     
Finanzpositionsgruppe 785* Auszahlungen für Tiefbaumaßnahmen in Höhe von 296.400 
EUR. 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 5.4 Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen im 

Ergebnishaushalt und überplanmäßigen Auszahlungen im 
Finanzhaushalt  für das Haushaltsjahr 2021 im Fachbereich Bildung 
Vorlage: VII/2021/03279 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
 
I.  Der Stadtrat beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen für das Haushaltsjahr 
2021 im Ergebnishaushalt für folgendes Produkt im Fachbereich Bildung:  
 
1.36501 Betrieb von Kindertageseinrichtungen (HHPL S. 1187) 
Sachkontengruppe 53* Transferaufwendungen in Höhe von 2.270.973 EUR. 
 
 
II.  Der Stadtrat beschließt die überplanmäßigen Auszahlungen für das Haushaltsjahr  
2021 im Finanzhaushalt für folgende Finanzstelle im Fachbereich Bildung:  
 
21_4-510_2 Jugend (HHPL S. 1191) 
Finanzpositionsgruppe 73* Transferauszahlungen in Höhe von 2.270.973 EUR. 
 
Die Deckung im Ergebnishaushalt erfolgt aus folgendem Produkt: 
 
1.36101 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (HHPL S. 1147) 
Sachkontengruppe 44* Privatrechtliche Leistungsentgelte und Kostenerstattungen in Höhe 
von 1.976.357 EUR 
 
 
Sowie aus folgendem Teilhaushalt: 
 
21_4-510_1 Schulen (HHPL S. 954) 
Sachkontengruppe 54* Sonstige ordentliche Aufwendungen in Höhe von 294.616 EUR. 
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgenden Finanzstellen: 
 
21_4-510_2 Jugend (HHPL S. 1191) 



  

  
Finanzpositionsgruppe 64* Privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen in Höhe von 1.976.357 EUR 
 
21_4-510_1 Schulen (HHPL S. 1004) 
Finanzpositionsgruppe 74* Sonstige Auszahlungen in Höhe von 294.616 EUR.  
 
 
 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin 
 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 5.5 Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen im 

Ergebnishaushalt und überplanmäßigen Auszahlungen im 
Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2021 im Fachbereich Bildung 
Vorlage: VII/2021/03280 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
 
I.  Der Stadtrat beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen für das Haushaltsjahr 
2021 im Ergebnishaushalt für folgendes Produkt im Fachbereich Bildung:  
 
1.36303 Hilfe zur Erziehung von Minderjährigen (HHPL S. 1163) 
Sachkontengruppe 53* Transferaufwendungen in Höhe von 6.162.808 EUR. 
 
 
II.  Der Stadtrat beschließt die überplanmäßigen Auszahlungen für das Haushaltsjahr  
2021 im Finanzhaushalt für folgende Finanzstelle im Fachbereich Bildung:  
 
21_4-510_2 Jugend (HHPL S. 1191) 
Finanzpositionsgruppe 73* Transferauszahlungen in Höhe von 6.162.808 EUR. 
 
 
Die Deckung im Ergebnishaushalt erfolgt aus folgendem Produkt: 
 
1.31210 Leistungen für Unterkunft und Heizung gem. SGB II (HHPL S. 910) 
Sachkontengruppe 54* Sonstige ordentliche Aufwendungen in Höhe von 6.162.808 EUR. 
 
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgender Finanzstelle: 
 
21_4_500 FB Soziales (HHPL S. 947) 
Finanzpositionsgruppe 74* Sonstige Auszahlungen in Höhe von 6.162.808 EUR.  

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 5.6 Wirtschaftsplan 2022 Eigenbetrieb Kindertagesstätten Stadt Halle 

(Saale) 
Vorlage: VII/2021/02786 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
 
Der Stadtrat stimmt dem Wirtschaftsplan 2022 des Eigenbetriebes Kindertagesstätten der 

Stadt Halle (Saale) in vorliegender Fassung zu. 

 

Wirtschaftsplan 2022: 

 

Erfolgsplan 

Gesamterträge   60.933.556,48 EUR 

Gesamtaufwendungen  60.933.556,48 EUR 

 

Vermögensplan 

Gesamteinnahmen   11.238.867,28 EUR 

Gesamtausgaben   11.238.867,28 EUR 

 

Im Wirtschaftsplan 2022 sind Kreditaufnahmen und Verpflichtungsermächtigungen sowie 

Kassenkredite nicht vorgesehen. 

 
 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin  
 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 5.7 Wirtschaftsplan 2022 der Entwicklungs- und Verwaltungsgesellschaft 

Halle-Saalkreis mbH 
Vorlage: VII/2021/03251 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der Entwicklungs- 
und Verwaltungsgesellschaft Halle-Saalkreis mbH folgenden Beschluss zu fassen: 
 
 

1. Der Wirtschaftsplan 2022 wird genehmigt. 
 

2. Die Mittelfristplanung bis 2026 wird zur Kenntnis genommen. 
 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 5.8 Wirtschaftsplan 2022 der Entwicklungsgesellschaft Industriegebiet 

Halle-Saalkreis mbH & Co. KG 
Vorlage: VII/2021/03252 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der 
Entwicklungsgesellschaft Industriegebiet Halle-Saalkreis mbH & Co. KG folgenden 
Beschluss zu fassen: 
 
 
Beschlusstext:  
 

1. Der Wirtschaftsplan 2022 wird genehmigt. 
 

2. Die Mittelfristplanung bis 2026 wird zur Kenntnis genommen. 
 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin  
 
 
 
 
 
 
 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 5.9 Wirtschaftsplan 2022 der Bio-Zentrum Halle GmbH 

Vorlage: VII/2021/03253 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der Bio-Zentrum 
Halle GmbH folgenden Beschluss zu fassen: 
 
  

Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2022 wird genehmigt. 
 
Die Mittelfristplanung bis 2026 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 5.10 Wirtschaftsplan 2022 der Zoologischer Garten Halle GmbH 

Vorlage: VII/2021/03254 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der Zoologischer 
Garten Halle GmbH folgenden Beschluss zu fassen: 
 
  

1. Der Wirtschaftsplan 2022 wird genehmigt. 
 
2. Die Mittelfristplanung bis 2026 wird zur Kenntnis genommen. 
 

 

 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 6.1 Antrag der AfD-Stadtratsfraktion zur Stärkung des gesellschaftlichen 

Engagements im Zivil- und Katastrophenschutz 
Vorlage: VII/2021/02740 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     mehrheitlich abgelehnt  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt ein Konzept zu erarbeiten, welches ehrenamtlich in 
Halle im Zivil- und Katastrophenschutz organisierten tätigen Bürgern kostenfreien 
Eintritt zur körperlichen Ertüchtigung und Gesunderhaltung in städtische 
Schwimmbäder und Schwimmhallen gewährt. Eine eventuell gewährte 
Aufwandspauschale für das Ehrenamt bleibt dabei anrechnungsfrei. 
 

2. Zur Stärkung dieses ehrenamtlichen Engagements wird monatlich quartalsweise 
eine Familienfreikarte für einen gemeinsamen Besuch der Engagierten aktiven 
Ehrenamtlichen gemeinsam mit den Angehörigen im Spaßbad Maya Mare zur 
Verfügung gestellt. 
 

3. Das Konzept wird im Zuge der Haushaltsberatungen Ende 2021 dem Stadtrat zur 
Diskussion und Beschlussfassung vorgelegt. 

 

 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 16.11.2021: 

 
zu 6.2 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Ertüchtigung und 

Sanierung der Radinfrastruktur 
Vorlage: VII/2021/03094 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     mehrheitlich abgelehnt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt einen Förderantrag zum erweiterten Bund-Länder 
Programm des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur zur Ertüchtigung 
und Sanierung der Radinfrastruktur vorzubereiten. Als mögliche Vorhaben sollen die 
Sanierung von Radwegen in der Bernburger Straße, Dessauer Straße, Paracelsusstraße, 
Nietlebener Straße, Böllberger Weg, Rennbahn, Magdeburger Straße, Seebener Straße 
vorgesehen werden. 
 
 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
Stellvertretende Protokollführerin 
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